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28. Juni 2023, Luxemburg - Die Agence du Bénévolat organisiert in Partnerschaft mit dem 

Ministerium für Familie, Integration und die Großregion die Assises du Bénévolat, die sich der 

Förderung der ehrenamtlichen Tätigkeit als wirksames Mittel zur Bekämpfung der Einsamkeit älterer 

Menschen widmen. Die Konferenz findet am 29. Juni im Kulturzentrum von Huncherange statt und 

wird rund 100 Vertreter von Vereinigungen, Regierungsbeamte und Mitglieder der Zivilgesellschaft 

zusammenbringen, die sich für das Thema engagieren. 

 

Die Einsamkeit älterer Menschen ist eine große Herausforderung unserer modernen 

Gesellschaft. Viele ältere Menschen sind häufig isoliert und haben keine regelmäßigen 

sozialen Bindungen. Diese Situation kann sich negativ auf ihre Gesundheit und ihr 

Wohlbefinden auswirken. Der Mangel an qualifiziertem Personal angesichts der 

demografischen Entwicklung einer alternden Bevölkerung verschärft dieses Phänomen.   

 

In diesem Zusammenhang kann die ehrenamtliche Tätigkeit eine wichtige Rolle spielen: Sie 

ermöglicht es, für und mit unseren Senioren zu handeln, für ein besseres Zusammenleben. 

Aber welche Möglichkeiten gibt es, um aus der Einsamkeit herauszukommen? Wie können wir 

durch ehrenamtliche Tätigkeit die Teilhabe und Inklusion unserer Senioren und insbesondere 

von einsamen und isolierten Menschen in die Gesellschaft fördern?  

 

"Ehrenamtliche Tätigkeit bietet der Gesellschaft durch ihren unschätzbaren sozialen 

Beitrag die Möglichkeit, in vielfältiger Weise dazu beizutragen, die Einsamkeit älterer 

Menschen zu bekämpfen, indem sie ihnen Gesellschaft, Unterstützung und eine 

Verbindung zur Gemeinschaft bietet". 

Dr. Martine Mergen, Präsidentin der Agence du Bénévolat 

 

Ziel der Assises du Bénévolat ist es, Interessengruppen, Mitglieder der Agentur und Experten 

für den Seniorenbereich zu mobilisieren, um dieser drängenden sozialen Herausforderung zu 

begegnen. Auf dem Programm stehen eine informative Konferenz, eine interaktive 

Podiumsdiskussion, praktische Workshops und Erfahrungsberichte von ehrenamtlichen 

Helfern und älteren Menschen zu den folgenden Themen:  

 

 



 

 Besseres Altern durch ehrenamtliche Tätigkeit: Wie kann ein älterer Mensch sich 

engagieren, um zu helfen und geholfen zu werden? 

 Ehrenamtliche Tätigkeit hat ihren Preis: Die Betreuung von ehrenamtlichen 

Mitarbeitern ist ein echter Kostenfaktor für Vereinigungen und eine notwendige 

gesellschaftliche Investition. 

 Generationsübergreifende ehrenamtliche Tätigkeit: Aufbau von sozialen Bindungen 

und Entwicklung von Solidarität. 

 Engagierte Gemeinden: soziale Isolation verhindern und die Partizipation älterer 

Menschen fördern. 

 Ruhestand und ehrenamtliche Tätigkeit: ein erfolgreicher Übergang von der Arbeit in 

den Ruhestand. 

 

Die Agence du Bénévolat wird in Absprache mit dem Familienministerium und den Akteuren 

des gemeinnützigen Sektors und in einem partizipativen Ansatz eine Analyse der 

Herausforderungen vornehmen, die in den kommenden Jahren erhebliche Auswirkungen auf 

die ehrenamtliche Tätigkeit in Luxemburg in dem angestrebten Themenbereich haben 

werden, um das ehrenamtliche Engagement zugunsten älterer Menschen auszubauen.  

 

__________________________________________________________________________________ 

 

Über die Agence du Bénévolat 

Die 2002 gegründete Agence du Bénévolat, die vom Ministerium für Familie, Integration und die 

Großregion unterstützt wird, verfolgt folgende Ziele: Sensibilisierung der gesellschaftlichen Akteure 

für die ehrenamtliche Tätigkeit in Vereinen, Herstellung von Kontakten zwischen Ehrenamtlichen und 

Vereinigungen, Unterstützung der Vereinigungen bei der Stärkung der Verwaltung, Anerkennung und 

Anerkenntnis ihrer Ehrenamtlichen, Unterstützung des Engagements durch ein Schulungsangebot 

sowie durch die Organisation von Treffen und Veranstaltungen.  

 

Pressekontakte:  

 

Anne Hoffmann, Agence du Bénévolat 

Tel.: (+352) 26 12 10, E-Mail: anne.hoffmann@benevolat.lu 

 

Anne Daems, Ministerium für Familie, Integration und die Großregion.  

Tel.: (+352) 247-86530, E-Mail: anne.daems@fm.etat.lu 

 

Michèle Zahlen, Ministerium für Familie, Integration und die Großregion 

Tel.: (+352) 247-83619, E-Mail: michele.zahlen@integration.etat.lu 
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